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§ 15 LF-VEXAT Anforderungen an
elektrische Anlagen und an
Gegenstande in

explosionsgefahrdeten Bereichen

LF-VEXAT - Land- und forstwirtschaftliche Verordnung explosionsfahige Atmospharen

@ Berticksichtigter Stand der Gesetzgebung:
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1. (1)Elektrische Anlagen in explosionsgefahrdeten Bereichen mussen die im Anhang angefuihrten Anforderungen
erfullen.

2. (2)In explosionsgefahrdeten Bereichen durfen nur Arbeitsmittel, Arbeitskleidung (einschlieBlich Arbeitsschuhe)
und personliche Schutzausristung verwendet werden, die nach dem Stand der Technik dafur geeignet sind und
bestimmungsgemal? verwendet werden. Bei der Auswahl ist Bedacht zu nehmen auf:

1. 1.die Vermeidung von wirksamen Zundquellen;

2. 2.aulRere EinflUsse, die den Schutz vor Explosionen beeintrachtigen kénnen (z.B. chemische, mechanische,
thermische, elektrische oder physikalische Einflisse oder Staub, Nasse oder Feuchtigkeit), sowie

3. 3.die Wirkung von Sicherheits-, Kontroll- und Regeleinrichtungen.

3. (3)Werden in explosionsgefahrdeten Bereichen Gerate und Schutzsysteme im Sinne der
Explosionsschutzverordnung 1996 - ExSV 1996, verwendet, mussen sie der Gruppe |l nach der ExSV 1996
entsprechen, und zwar

1. 1.in Zone 0: Gerate und Schutzsysteme der Kategorie 1G (G steht fur Gase, Dampfe, Nebel);

2.in Zone 1: Gerate und Schutzsysteme der Kategorie 1G oder der Kategorie 2G;

3.in Zone 2: Gerate und Schutzsysteme der Kategorie 1G, der Kategorie 2G oder der Kategorie 3G;

4.in Zone 20: Gerate und Schutzsysteme der Kategorie 1D (D steht fur Staub/Luft-Gemische);

5.in Zone 21: Gerate und Schutzsysteme der Kategorie 1D oder der Kategorie 2D;
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6. 6.in Zone 22: Gerate und Schutzsysteme der Kategorie 1D, der Kategorie 2D oder der Kategorie 3D.

4. (3a)Schutzsysteme in explosionsgefahrdeten Bereichen mussen entsprechend den geltenden
Inverkehrbringervorschriften zur bestimmungsgemalen Verwendung ausgefihrt sein und benutzt werden.
Werden Schutzsysteme verwendet, die keinen Inverkehrbringervorschriften entsprechen mussen, sind sie
entsprechend dem Stand der Technik unter Bertcksichtigung erforderlicher Berechnungen (wie jene fur
Druckentlastungsflachen oder fir reduzierte Explosionsdruicke) explosionssicher gemaR 8 10 Abs. 1Z 3
auszufuhren.

5. (4)Arbeitsmittel dirfen nur verwendet werden, wenn sie laut Herstellerangaben flir den betreffenden Arbeitsstoff
geeignet sind oder wenn

1. 1.die Temperaturklasse des Gerates oder Schutzsystems
1. a)die ZUndtemperatur der jeweiligen gas-, dampf- oder nebelférmigen explosionsfahigen Atmosphéaren
nicht Uberschreitet oder
2. b)zwei Drittel der Zindtemperatur der jeweiligen explosionsfahigen Staubatmosphéren nicht
Uberschreitet oder
3. offtir mégliche Staubablagerungen die um 75° C verminderte Glimmtemperatur des jeweiligen Staubes
nicht Uberschreitet, wobei die Schichtdicken 5 mm nicht Uberschreiten durfen; ansonsten ist eine
groRere Verminderung als 75° C nach Stand der Technik festzulegen, und
2. 2.die Gerateuntergruppe von Geraten oder Schutzsystemen der Zindschutzart , druckfeste Kapselung (d)"
oder ,Eigensicherheit (i)" so ausgewahlt wird, dass je nach Art der Gase und Dampfe, die die
explosionsfahigen Atmospharen bilden kénnen, die ziinddurchschlagsichere Normspaltweite oder bei
Eigensicherheit der Mindestziindstrom (Stand der Technik) nicht Uberschritten wird, und
3. 3.inder vorliegenden Zone die Gerate oder Schutzsysteme mit Zindschutzarten ausgestattet sind, die den
Sicherheits- und Gesundheitsschutzanforderungen entsprechen.

6. (5)Gerate oder Schutzsysteme, die anders klassifiziert sind als im Sinne des Abs. 3 oder 4, durfen in
explosionsgefahrdeten Bereichen nur dann verwendet werden, wenn durch eine geeignete, fachkundige Person
(8 7 Abs. 5) schriftlich festgestellt wurde, dass sie fur die Zonen, in denen sie verwendet werden sollen, eindeutig
geeignet und technisch sicher sind.

7. (6)Gerate oder Schutzsysteme die nicht fir die Verwendung in explosionsgefahrdeten Bereichen klassifiziert sind
oder fUr die nach Abs. 5 keine eindeutige Eignung fur die vorliegende Zone festgestellt werden konnte, dirfen in
explosionsgefahrdeten Bereichen dann verwendet werden, wenn die Gefahrenanalyse (§ 9) ergeben hat, dass sie
fir die Zonen, in denen sie verwendet werden sollen, eindeutig geeignet und technisch sicher sind.


https://www.jusline.at/gesetz/lf-vexat/paragraf/10
https://www.jusline.at/gesetz/lf-vexat/paragraf/7
https://www.jusline.at/gesetz/lf-vexat/paragraf/9

In Kraft seit 01.06.2023 bis 31.12.9999

© 2026 JUSLINE
JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.

www.jusline.at


file:///

	§ 15 LF-VEXAT Anforderungen an elektrische Anlagen und an Gegenstände in explosionsgefährdeten Bereichen
	LF-VEXAT - Land- und forstwirtschaftliche Verordnung explosionsfähige Atmosphären


